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Liebe Fußballfreunde,
Gäste und FC Fans,

Herzlich Willkommen zum
ersten Spiel im Jahr 2023
Ich begrüße Sie und heisse Sie herzlich
willkommen!

Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen
SpVgg Bamlach-Rheinweiler sowie den
mitgereisten Fans.

Das Hinspiel war ein Teil mit viel Emotion:
Nach 10 Spielminuten führte den SpVgg mit
2:0, dann zum 35. Minten 3:1 und wir
kamen in der 72. auf 3:3 zurück.… und am
Schluss haben wir unter dem Druck
unseres Gegners 6-3 verloren. Was für ein
Fußballspiel es war. Ich bin mir sicher, dass
unsere Youngs nicht noch einmal die
gleichen Fehler machen wollen und die 3
Punkte einstreichen.

Unser heutiger Gegner hat 9 Punkte aus 8
Auswärtsspielen gewonnen für ein
Torverhältnis von 12:17, und wir gewannen
unsere 5 Heimspiele mit einem
Torverhältnis von 26:7

Statistisch gesehen sollten wir die 3 Punkte
haben. Sie wissen es so gut wie ich, die
Realität der Statistik entspricht nicht immer
der des Feldes.
Also was für ein Spiel werden wir leben?
Wird unserTeam wieder zeigen, dass unser
"Garten "nicht zu nehmen ist?
Ich freue mich sehr auf dieses Fußballspiel
mit euch zu leben, zu sehen, zu sehen, wie
sich unsere beiden Teams in einem Fair-
Playspiel gegenüberstehen und alles
geben, um zu gewinnen.

Respekt!
Es gibt immer weniger Schiris! Wir pfeifen
die Schiris viel mehr als sie uns pfeifen…
dann spielt es keine Rolle, wie unser
Schiedsrichter heute pfeift, Zeigen Sie ihm,
dass wir ohne ihn nicht mehr Fussball
spielen können und ermutigen Sie ihn,
Sagen Sie ihm DANKE!

All unseren richtigen und fairen Zuschauern
wünsche ich viel Freude, sowie
unterhaltsame und spannende Spiel.
Bitte passt auf euch auf, bleibt geduldig und
gesund.

Eure 1. Vorsitzender Siegfried
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Aus der Presse Junioren
Zum Neustart der Fußball-Kreisliga A aus der Winterpause
bewältigt das Spitzenduo TuS Lörrach-Stetten und FC
Hauingen schwere Auswärtsaufgaben. Der SV Eichsel
klettert auf Rang zwölf.

"Nichts für schwache Gemüter" - so umschreibt Mick Fahr,
der Coach des Tabellenzweiten FC Hauingen, den 3:1-
Erfolg bei der Landesliga-Reserve des SV Weil. "Wir waren
in der ersten Halbzeit komplett von der Rolle", fand er.
Torlos ging es in die Pause.

Nach dem Wechsel verpasste Weil den Gästen einen
Nackenschlag und nutzte einen individuellen Fehler zum
1:0. An der Führung konnten sich die Einheimischen indes
nicht lange erfreuen: Der eingewechselte Benjamin
Schreiber erzielte nach dem Anstoß fast vom Mittelkreis
aus den Ausgleich.

Fünf Minuten später ein weiterer Rückschlag für Hauingen:
Torwart David Vogt sah wegen einer "Notbremse" gegen
Chris Beck die Rote Karte, und die Gäste mussten Eugen
Suppes für Ersatzkeeper Simon Möschlin opfern.
Nichtsdestotrotz zogen die Hauinger das Spielglück auf
ihre Seite. Joker Roberto Catania brachte per Kopf den
FCH erstmals in Führung.

Nach einem Foul an Maximilian Meier hätte Joshua Vogt
auf 3:1 erhöhen können, scheiterte jedoch am Weiler
Schlussmann Luis Nunez. In der 86. Minute traf Schreiber
doch noch zum 3:1. "Die Mannschaft hat eine gute
Reaktion auf die erste Halbzeit gezeigt und das Spiel in
Unterzahl gewonnen - auch für die Moral ein wichtiger
Erfolg!", so Fahrs Fazit.

Luca Branca sichert dem SV Todtnau einen Punkt in
Hausen

Keine Tore fielen beim Duell zwischen dem FC Hausen und
dem SV Todtnau. Angesichts der Personalnot hatte
Gästetrainer Harald Wissler nicht mit dem Punktgewinn
gerechnet. Hausen dominierte von Beginn an und hätte

bereits in der siebten Minute per Elfmeter in Führung gehen
können, aber Bernhard Wunderlich fand in Torwart Luca
Branca seinen Meister. Der Keeper avancierte in der Folge
zum Mann des Tages und hielt Todtnau mit starken
Paraden im Spiel.

"Nach der Pause war Hausen weiterhin überlegen, aber wir
haben ein paar Nadelstiche setzen können", sagte Wissler.
"Wir waren aber vorm Tor nicht handlungsschnell oder
entschlossen genug. Ein Treffer hätte den Spielverlauf zwar
auf den Kopf gestellt, unmöglich war er aber nicht."

Den Punkt bezeichnete der Trainer als "teuer erkauft":
Simon Dummin musste früh mit Verdacht auf
Muskelfaserriss ausgewechselt werden (23.), kurz vor
Schluss sah Tim Böhler wegen eines groben Fouls die
Rote Karte. Was die durch den Ausfall von Nico Asal
(Corona-Nachwehen) und Kevin Wissler (Knieverletzung)
ohnehin angespannte Personallage weiter verschärft.

Besondere Freude für den Schopfheimer Torschützen

Für Uwe Kraehling vom SV Schopfheim ging der 4:2-
Derbysieg gegen den TuS Kleines Wiesental vollauf in
Ordnung: "Wir waren über weite Strecken das bessere
Team, auch wenn uns Wiesental erst einmal überrascht hat
und eine Schläfrigkeit zur Führung genutzt hat. Aber dann
hatten wir die beste Phase im Spiel und haben drei Tore
schön herausgespielt."

Zuletzt sei der SVS etwas zu passiv gewesen. So wurde es
noch etwas knifflig, als die Gäste mit einem umstrittenen
Handelfmeter auf 4:2 verkürzen konnten. Kraehling freute
sich für den zweifachen Torschützen Shadi Zein, der "acht
Monate an Verletzungen laborierte und nun Schritt für
Schritt wieder Fahrt aufnimmt".

SV Eichsel und SV Herten II gewinnen im Abstiegskampf

Der SV Eichsel kletterte dank des 3:2-Auswärtssiegs beim
Aufsteiger Bamlach-Rheinweiler auf den
sicheren zwölften Rang. "Bamlach war
angeschlagen, das hat man gemerkt", fand
SVE-Trainer Manuel Schwarz. "Wir hatten
das Spiel im Griff, die Gegentore gehen auf
unsere eigene Kappe."

Yannick Dold (9.) und Ryan Thompson (39.)
hatten die Gäste in Führung gebracht, beide
Male glückte der Heimelf der Ausgleich. Für
die Entscheidung sorgte kurz vor Schluss
der Schotte Alasdair Doo, der nach einem
Standard zum Siegtreffer einköpfte.
Schwarz: "Besser kann es zum Start nicht
laufen!"

Da wollte der SV Herten II nicht nachstehen
und gewann das Derby gegen den FSV
Rheinfelden II mit 3:2. Die starke
Trainingsbeteiligung in der Vorrunde zahle
sich aus, sagte Trainer Dominik Uhrig. "Ein
wichtiger Sieg, um den Anschluss an
Bamlach und Bosporus Friedlingen zu
halten! Wir sind fit, wir sind hochmotiviert,
und wenn wir liefern, können wir noch viel
punkten und um einiges klettern."

Fussball für den guten Zweck

Am 12.u.13.März fand in Schönau zum zweiten Mal der MPZ-Hospiz Cup statt.
Unter dem Motto „Fussball für den guten Zweck“ haben unsere F-Jugend sowie unsere E3 an dem Turnier
teilgenommen.

Die Einnahmen und Spenden gehen zu Gunsten des Markus-Pflüger-Zentrum (MPZ) Rheinfelden und somit für
psychisch erkrankter Menschen.

Dafür, dass auch in diesem Jahr wieder eine ordentliche Summe zusammen gekommen ist, sorgten die zahlreichen
Sponsoren unter anderem mit Sachpreisen.
So stellen Porsche und Mercedes Premiumfahrzeuge zur Verfügung, die die Gewinner übers Wochenende ausleihen
können. Endress+Hauser, Doga Garten- und Landschaftsbau und Sportmüller Lörrach beteiligen sich genauso wie
viele kleinere und größere Firmen an der Aktion.
Mehr als 3`000.- Euro wurden am Ende eingenommen, das MPZ und das Hospiz bekamen je 1111 Euro. Aber auch
die Lörracher Obdachlosenhilfe wurde bedacht.

Für unsere beiden Mannschaften war die Teilnahme ein voller Erfolg, da die Jungs mit viel Einsatz und Spielfreude
ihr Bestes gegeben haben.
Zu erwähnen ist, dass beide Teams zu den jüngsten Teilnehmern in ihren Altersgruppen gezählt haben. Somit
mussten die Jungs ihren körperlichen Nachteil durch gute Technik und Spielintelligenz wettmachen.
Die durchweg älteren Teams aus der Region wurden von unseren beiden Mannschaften richtig gefordert und haben
einen sehr guten Eindruck hinterlassen.

Für die F-Jugend reichte es am Ende zu einem starken 6. Platz.
Unsere E3 konnte in das Finale einziehen, musste sich aber leider dem Team aus Schopfheim geschlagen geben.
Nach dem die Tränen über das verlorene Finale getrocknet waren konnten sich die Jungs doch noch über den 2.
Platz freuen!
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Kreisliga A Staffel West

Kreisliga C Staffel 2

A Junioren Bezirksliga

B Junioren Bezirksliga

C Junioren Kreisklasse 2

D Junioren Kreisklasse 2

D Junioren Kreisklasse 1

C Junioren Bezirksliga
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OMNIplus
Service für IhrenMercedes-BenzundSetra

YVONNE DAPP
Steuerberaterin
Dipl. Finanzwirtin (FH)

Schützenweg 26
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Tel.: 07627 - 588760
Fax: 07627 - 588761
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www.steuerkanzleidapp.de
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Michael Mülhaupt
Lörracher Str. 5 • 79541 Lö-Brombach

Tel. 07621/5 63 83 • Fax 07621/59 11 44
e-Mail: Muelhaupt.Optik@t-online.de

www.Optik-Muelhaupt.de

Michael Mülhaupt
Lörracher Str. 5 • 79541 Lö-Brombach

Tel. 07621/5 63 83 • Fax 07621/59 11 44
e-Mail: Muelhaupt.Optik@t-online.de

www.Optik-Muelhaupt.de



Winterrasen
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Kraftstoffeund
Schmiermittel

FELDFÜR
HÄNDLERADRESSE

www.vespa.de

Der neue Winterrasen wurde im November in den Winterschlaf geschickt mit
einem Langzeitdünger versehen.

Trotzdem wird das Gras langsam gelblich und unser Rasen benötigt demnächst
den Fühjahrsdünger auch "Starter" genannt.
Zwischenzeitlich sind die Pflasterarbeiten rund um den Platz abgeschlossen
worden. Zugang vom Umkleidetrakt zum Winterrasen und weiter richtung
Trainingsplatz sind nun trockenen Fußes zu erreichen. Auch die Einfahrt vom
Parkplatz zum Winterrasen ist nun ohne Schlamm und Matsch möglich.

Der Rasen hat eine gewisse stabilität erreicht was wichtig ist um die Restarbeiten
nun durchführen zu können.
Durch das regelmäßige Striegeln (Fahrt mit einer Art Kamm über die
Rasenfläche) erreichen wir auch eine ebenere Fläche. Ein paar Stellen müssen
noch Aus bzw. Nachgebessert werden. An zwei Ecken muss noch aufgefüllt und
neue eingesäht werden. Das gilt ebenfalls für den Randbereich.

Die weiteren Arbeiten von Seiten des Vereins sind das einkehren des Splitt in die
Ritzen der Pflastersteine. Nach bearbeiten der Randbereiche, der Aufbau der
Umrandung. Ebenfalls fehlt noch der Aufbau des Ballfangzaunes. Für diese
Arbeiten die vom Verein durchgeführt werden benötigen wir wieder einmal
Helfende Hände.
Wir sind immer noch zuversichtlich das wir den Winterrasen spätestens ende
April abgenommen bekommen. Somit etwas später als geplant, aber das Wetter
hat bisher im Frühjahr noch nicht so mitgespielt wie wir es erhofft hatten.
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Winterrasen

Warum brauchen wir einen
Winterrasen?
Unser alter Hartplatz ist nicht mehr nutzbar:

• Er ist im Sommer aufgrund der Trockenheit und im
Winter bei Frost knüppelhart und birgt somit
insbesondere für die kleineren Kicker ein nicht
unerhebliches Verletzungsrisiko.

• Niederschlag fliesst nicht mehr ab und verwandelt
den Platz in eine knöcheltiefe Schlammkuhle.

• Dabei braucht der FC dringend zusätzliche Fläche:
• Weil der Platz für Trainings und Spiele aufgrund der
zunehmenden Anzahl von Sportlern und vor allem
Jugendmannschaften knapp wird…

• Weil sowohl der Stadionrasen als auch die
Trainingswiese regelmäßig gesperrt werden müssen,
da sie sonst bei Überbelastung oder Nutzung nach
starkem Niederschlag Schaden nehmen.

Ein Winterrasen bietet (aufgrund seines besonderen
Aufbaus):

• Optimale, ganzjährige Trainingsbedingungen für
unsere Jugend- und Aktivmannschaften

• wetterunabhängige Wettkampfmöglichkeiten
• alle Trainingseinheiten könnten am Heimatort der
Jugendlichen und Kinder stattfinden, was heute
bereits nicht mehr der Fall ist

• eine Minimierung der Verletzungsgefahr und
Förderung des technischen Spiels

• die dringend notwendige Schonung des
Stadionrasens

• eine umweltschonende Alternative zum Kunstrasen
• zusätzlichen Raum für Breiten- und Leistungssport in
Steinen-Höllstein und den Teilorten

• eine Steigerung der Lebens- und Wohnqualität in
Steinen-Höllstein und den Teilorten

Und so können Sie unsere Jugend und Aktiven unterstützen, um das
gemeinsame Ziel eines grünen Platzes zu erreichen:

11 Euro für Ihre Elf, unter diesem Motto können Sie sich auf unserer Homepage,
www.fcs-h1912.de ihr Stück vom Rasen sichern. Wählen Sie ihren Teil des
Platzes aus den Sie sich virtuell sichern möchten. Sie können sich eine oder
mehrere Parzellen sichern, wenn Sie möchten wird ihr Name oder falls Sie als
Firma mitmachen ihr Logo und eine Verlinkung zu einer Webseite veröffentlicht.

Unterstützen Sie den FC Steinen-Höllstein um unseren Jugend- und Aktivspielern
die Möglichkeit zu geben ihren Sport sicher und mit Spaß auszuüben.

1 Feld

11 Euro

z. B. Ihr Logo

Jetzt Ihre Parzelle
sichern unter fcs-h1912.de

W I N Z E R G E N O S S E N S C H A F T H Ü G E L H E I M E G
Basler Straße 12 _ 79379Müllheim-Hügelheim

WEINUNDHOF.DE

Weingenus au dem
MARKGRÄFLERLAND



Wir suchen dich

BEW USS T ANDERS

HOH E 40 I 79650
SCHOPFHEIMT I KUNDENBERA HLIN.DE

Der FC Steinen-Höllstein sucht Helfer!

Wie (fast) jeder Verein leben wir von der
Unterstützung unserer Mitglieder, Trainer,
Verantwortlichen und all den vielen anderen
Freiwilligen die den Verein tatkräftig
unterstützen.
Aktuell sind einige Posten unbesetzt und
daher -> wir suchen Dich! <-

Helfer in der Hütte bei Heimspielen:

Du hilfst den Wehrers, unseren
Hüttenbetreibern, bei Spielen der Aktiven
(und manchmal auch bei der Jugend) zu
bewirten. Dazu gehört u.a. der
Getränkeausschank, sowie das
Abkassieren. Arbeitsbeginn ist i.d.R. 30
Minuten vor Spielbeginn bis ca. 30 Minuten
nach Spielende.
Du arbeitest in einem tollen Team und wirst
mit Sicherheit viel gute Stimmung bei der
Arbeit haben.

Medien Verantwortlicher :

- Sie möchten das Stadionheft führen, das
Sie in der Hand halten? Wir suchen einen
Kollegen, der unser Stadionheft zum Leben
erwecken will.
Sie müssen Texte aus dem Internet holen,
unsere wertvollen Sponsoren richtig
positionieren, die Texte unserer aktiven
Trainer sammeln etc…
Sie arbeiten frei, wann Sie wollen, mit einer
Lieferfrist bis Mittwoch vor dem Heimspiel
unserer Erstes Mannschaft.
- Sie möchten unsere Heim- und
Auswärtsspiele anschauen, ab und zu das
Training besuchen und angenehme
Unterhaltungen führen, Sie wollen bei
Ausflügen dabei sein und immer up to date
sein? Dann kommen Sie in unser Social
Media Team! Facebook, Instagram, sowie
die Homepage brauchen regelmäßige
Updates und du kannst mithelfen. - Bei
Fragen, Infos oder Interesse, hinterlasse
uns einfach eine Nachricht auf unserem
Instagram Account (
fcsteinenhoellstein1912ev ).

Also:

Du möchtest helfen? Du möchtest nur
vorbeikommen und dir ein Bild machen ?
Du hast Lust, aber nicht zu viel Zeit ?

Melde dich bei unserem «Le Président»
Siegfried telefonisch 0041786599417 oder
E-Mail vorstanderster@fcs-h1912.de , er
antwortet dir mit all seiner Ruhe und
Präzision und du wirst dich fragen, warum
dir das nicht schon früher eingefallen ist.

Wir freuen uns von Dir zu hören.

Sportliche Grüsse

Siegfried Keith

Tag und Nacht tanken
Diesel und AdBlue
Bar oder mit Karte

Kröber GmbH
Wiesenstrasse
Steinen

Besuchen Sie unsereneueAusstellung!

Wintergarten-land GmbH
In der Teichmatt 2a

D-79689MAULBURG
Tel.+49 (0) 7622 684 74 -0
www.wintergarten-land.de

Wir wünschendem
FC Steinen-Höllstein
eineerfolgreicheSaison!

vb3.de

Auf Losgeht’s los.

Mit demKaufvonGewinnsparlosenhabenSiemonatlichdie
Chanceaufhochwertige Sach-und Geldpreise.Undnebenbei
unterstützenSiegemeinnützige Projekteund sparenauchnoch
einenTeilIhresEinsatzes.Mehr Informationen unter:
vb3.de/gewinnsparen



Aus der Presse
FC Schönau nimmt emotionalen Abschied von
Christian Lais

TuS Efringen-Kirchen und SF Schliengen gewinnen
ihre Derbys +++ Punkteteilung im Kellerduell
zwischen Laufenburg und Herten

Das Spitzentrio der Bezirksliga marschiert weiter vorne
weg. Der FC Tiengen, VfB Waldshut und die SG Mettingen/
Krenkingen gewannen allesamt ihren offiziellen Auftakt der
Frühjahrsrunde. Rückschläge gab es für den FC Wittlingen und
den VfR Bad Bellingen, die jeweils ihre Derbys verloren. Für den
FC Schönau stand derweil allein der Abschied von Christian
Lais im Vordergrund.

Ein solider Auftritt reichte der SG Mettingen/Krenkingen zu
einem 2:0-Arbeitssieg beim Tabellenschlusslicht, das somit
weiterhin auf den ersten Saisonsieg warten muss. Zwar gingen
die Weilheimer durchaus engagiert zu Werke, aber in der
Offensive blieben die Gastgeber, die erst sieben Saisontreffer
erzielen konnten, harmlos. Die SG-Elf tat nicht mehr als nötig,
erzielte die endgültige Entscheidung erst nach 85 Minuten durch
das 16. Saisontor ihres Torjägers Marius Thoma.

Tore: 0:1 Beck (18.), 0:2 Thoma (85.).

Beide Mannschaften wollten mit einem Sieg die Aufholjagd aus
dem Tabellenkeller starten. Am Ende reichte es jedoch für
keines der beiden Teams, sich entscheidend in der Tabelle nach
oben zu bewegen. Nach Hertens 1:0-Führung durch Nico Karlin
glich Gabriel Dittmar für die Laufenburger Reserve noch vor der
Pause per Strafstoß zum 1:1 aus. Gästetorhüter Gianluca
Iadarola verletzte sich beim Foul so schwer, dass er vor dem
Pausenpfiff ausgewechselt werden musste. Feldspieler
Shkelzen Shabani stellte sich ins Tor, hielt den Kasten nach der
Pause sauber. "Der Punkt wird für unsere Moral gut sein. Nach
unserer schlechten Vorbereitung bin ich mit dem Auftritt meiner
Elf zufrieden", sagte SV-08-Reservecoach Thomas Scherzinger.
Und Hertens Mittelfeldspieler Lucas Eschbach meinte: "Vom
Spielverlauf her bin ich mit dem Unentschieden nicht zufrieden.
Wir hatten die deutlich besseren Möglichkeiten, hätten vor der
Pause schon klar führen müssen."

Tore: 0:1 Karlin (22.), 1:1 Dittmar (45.+7/FE). Rot: Böhler (75,/
Herten/Notbremse).

Das hat sich der souveräne Spitzenreiter vor dem Knallerduell
am kommenden Wochenende gegen den Tabellenzweiten VfB
Waldshut sicherlich leichter vorgestellt. Natürlich waren die
Tiengener gegen den SV Jestetten die deutlich aktivere
Mannschaft, verballerten vor dem Seitenwechsel einige
Chancen. Selbst ein Strafstoß von Emanuel Esser fand nicht
den Weg ins Gehäuse der Gäste (22.). Erst nach knapp einer
Stunde war der Bann gebrochen. Bruno Golic erlöste Tiengen
mit der 1:0-Führung. Trotz weiterer Möglichkeiten wollte lange
kein weiterer Treffer gelingen, ehe Urs Isele drei Minuten vor
dem Abpfiff mit dem 2:0 den Deckel endgültig draufmachte.
"Nein, Feinkost war unser Sieg nicht", lautete das Fazit von SG-
Trainer Georg Isele.

Tore: 1:0 Golic (61.), 2:0 Isele (87.).

Nach dem plötzlichen Tod des Trainers steht für Bezirksligist FC
Schönau beim Auftakt der Fußball im Hintergrund. Beim Spiel
gegen den VfB Waldshut verabschiedet sich die Fußballfamilie
von Christian Lais.

Zum Bericht im BZ-Regiofußballportal: FC Schönau nimmt
beim Auftakt emotionalen Abschied von Christian Lais (BZ-
Plus)
Tore: 0:1, 0:2 beide Gusturanaj (6., 37.), 0:3 Juric (83.), 0:4
Duvnjak (88./FE).

Der Aufsteiger aus Schliengen schaffte den Befreiungsschlag,
siegte beim Absteiger Bad Bellingen in einer
abwechslungsreichen Partie durch den Treffer von Florian
Keßler mit 1:0. Nachdem Hannes Selz den Ball im Mittelfeld
erobert hatte, startete David Held den Konter. Keßler umkurvte
VfR-Torhüter Philip Kopf und schob zum Tor des Tages ein. Die
Gastgeber scheiterten des Öfteren an ihrer Abschlussschwäche,
hätten durchaus einen Zähler verdient gehabt. "Schliengen geht
vom Platz und weiß wohl selbst nicht, warum sie gewonnen
haben. Eine bittere Niederlage für uns", befand VfR-Sportchef
Kai Schillinger. Und für Schliengens Coach Alexander Schöpflin
"hätte ein Unentschieden dem Spielverlauf auch entsprochen
Aber die drei Punkte nehmen wir natürlich gerne mit".

Tor: 0:1 Keßler (55.).

Die leisen Hoffnungen, doch noch im Kampf um den zweiten
Tabellenplatz eingreifen zu können, sind bei den Wittlingern fast
auf den Nullpunkt gesunken. Im Derby sorgten die Efringen-
Kirchener durch ihren dritten Auswärtssieg für eine faustdicke
Überraschung, gewannen nicht unverdient mit 4:2. Auch in
Sachen Abstiegskampf dürfte das der Elf von Trainer Patrick
Bösch entsprechenden Aufwind geben. Insbesondere vor der
Pause war es ein offener Schlagabtausch mit fünf Toren in den
ersten 27 Minuten. Dabei schwang sich bei den Gästen Marc
Rabe zum Matchwinner auf. Dreimal netzte der quirlige TuS-
Stürmer ein. Zwar stand ihm Richard Geyland auf Seiten der
Hausherren mit zwei Toren kaum nach, aber Routinier Jochen
Bürgin setzte in der 71. Minute mit dem 4:2 den erfolgreichen
Schlusspunkt für die Gäste. "Wir haben als Mannschaft super
funktioniert, angefangen vom Torwart bis zum Stürmer. Die
Anstrengungen haben sich gelohnt", frohlockte TuS-Trainer
Patrick Bösch. Sein gegenüber Fabio Muto resümierte:
"Efringen-Kirchen war vor dem Tor eiskalt. Wir haben unsere
Chancen versemmelt. Mit dem zweiten Tabellenplatz brauchen
wir uns im Moment nicht beschäftigen."

Tore: 0:1 Rabe (9.), 1:1 Geyland (14.), 1:2 Rabe (18.), 2:2
Geyland (23.), 2:3 Rabe (27.), 2:4 Jochen Bürgin (71.).

Der Aufsteiger aus Binzen ist glänzend aus der Winterpause
gestartet. Dem 4:0 am vergangenen Samstag gegen Schliengen
ließ die Elf von Trainer Karl-Frieder Sütterlin nun einen 4:2-
Erfolg gegen den FC Hochrhein folgen. Nachdem Binzen
furiose 45 Minuten abgeliefert hatte und scheinbar
uneinholbar 4:0 in Führung lag, sollte sich das Blatt zu
Gunsten der Gäste wenden. Hochrhein übernahm das
Kommando, bei den Hausherren schlichen sich nach der
Pause einige Fehler ein. Dies nutzten die Gäste aus.
Allerdings reichte es lediglich noch zu einer
Ergebniskosmetik. "Die erste Halbzeit war allererste
Sahne", resümierte TuS-Coach Karl-Frieder Sütterlin.
"Aber in der zweiten Hälfte sind bei uns die Bäume nicht in
den Himmel gewachsen. Wir mussten höllisch aufpassen.“

Tore: 1:0 Hupfer (11.), 2:0, 3:0 beide Glaser (23., 32.), 4:0
Nickel (45.), 4:1 Maier (55.), 4:2 Melina (76./FE).

Die Partie zwischen dem SV Buch und der SG FC Wehr-
Brennet musste witterungsbedingt abgesagt werden.




